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August  2021 

Arbeitslos und in Schulung Gesamt 
Veränderung zum 
Vorjahr, absolut 

Veränderung zum 
Vorjahr, in 

Prozent 

Arbeitslos (AL) 139.650 -38.082 -21,4% 

In Schulung (SC) 31.172 4.496 16,9% 

Gesamt AL und SC 170.822 -33.586 -16,4% 

AL und SC gesamt: 

Burgenland 4.986 -931 -16,4% 

Kärnten 9.388 -2.499 21,0% 

NÖ 27.384 -5.985 -17,9% 

OÖ 21.300 -4.648 -17,9% 

Salzburg 6.146 -2.096 -25,4% 

Steiermark 20.191 -3.666 -15,4% 

Tirol 8.022 -2.552 -24,1% 

Vorarlberg 6.103 -1.080 -15,0% 

Wien 67.302 -10.129 -13,1% 

 

Inländerinnen 109.869 -24.045 -18,0% 

Ausländerinnen 60.953 -9.541 -13,5% 

 

Jugendliche (<25 Jahre) 23.082 -4.377 -15,9% 

Haupterwerbsalter (25-49 Jahre) 103.948 -22.003 -17,5% 

Ältere (>50 Jahre) 43.792 -7.206 14,1% 

 

Pflichtschulausbildung 76.183 -13.536 -15,1% 

Lehrausbildung 39.522 -8.662 -18,0% 

Mittlere Ausbildung 12.186 -2.602 -17,6% 

Höhere Ausbildung 23.641 -5.061 -17,6% 

Akademische Ausbildung 18.104 -3.633 -16,7% 

 

C-Herstellung von Waren 10.369 -2.199 -17,5% 

G-Handel, Instandhaltung, KFZ 31.210 -5.789 -15,6% 

I-Beherbergung + Gastronomie 18.478 -9.577 -34,1% 

Gesundheits- und Sozialwesen 9.780 -408 -4,0% 

Nur AL: 

Burgenland 4.093 -1.086 -21,0% 

Kärnten 8.193 -2.516 -23,5% 

NÖ 23.137 -6.494 -21,9% 

OÖ 16.762 -5.294 -24,0% 

Salzburg 5.125 -2.223 -30,3% 

Steiermark 16.124 -4.341 -21,2% 

Tirol 6.872 -2.856 -29,4% 

Vorarlberg 5.279 -1.121 -17,5% 

Wien 54.065 -12.151 -18,4% 
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Die Covid-19-Krise und ihre Folgen für junge Menschen 
Die Arbeitsmarktsituation von jungen Menschen entwickelte sich im August sehr erfreulich, die 
Arbeitslosigkeit in der Altersgruppe der 15- bis 24-jährigen lag mit 27.178 bereits um 7% unter 
dem Vorkrisenniveau, die Beschäftigung stieg im Vergleich um 1,8% an. 

 
 
Aber es gibt auch Verlierer der Covid-19-Krise: Das zeigt sich an der steigenden Zahl der 
NEETs*. 71.900 junge Menschen (40.800 Männer und 31.100 Frauen) waren 2020 weder 
erwerbstätig noch in Ausbildung. Die Zahl der jungen Frauen war jedoch im Vorjahresvergleich, 
wie auch in den Jahren zuvor, mit -2.100 rückläufig, die Zahl der jungen Männer stieg um 8.900 
an. 
 
Eine weitere wichtige Kennzahl ist die Zahl der frühen SchulabgängerInnen: von den jungen 
Menschen im Alter von 18-24 Jahren hatten im Jahr 2020 durchschnittlich 8,1% - 32.000 oder 
10% der Männer und 20.000 oder 6,3 % der Frauen – keinen über die Pflichtschule 
hinausgehenden Abschluss und nahmen an keiner Aus- und Weiterbildung teil. Im Jahr 2019 lag 
dieser Anteil bei 7,8%. 
 
* = Anteil der jungen Frauen und Männer im Alter von 15-24 Jahren, die nicht erwerbstätig sind und 
innerhalb der vier Wochen vor der Umfrage an keiner formalen oder non-formalen Ausbildung oder 
Weiterbildung teilgenommen haben, an allen Nichterwerbstätigen dieser Altersgruppe: Frauen 6,9 % 
und Männer 9%. 
 

Nur AL – Zahlen immer im Vergleich zum Vorjahrsmonat (Frauen und Männer gesamt) 

Durchschnittliche Verweildauer 
(Tage) 

170 + 17 11,1% 

Verweildauer (=Beginn bis Ende der AL; Berechnungsgrundlage ist Abgang aus AL) 
 

Durchschnittliche Vormerkdauer 
Tage) 

286 +38 15,3% 

Vormerkdauer (=Zeitpunkt von Beginn der AL bis zum Stichtag der Abfrage) 
 

Langzeitbeschäftigungslose  128.319 +7.243 +6,0% 

LZBL = mehr als 365 Tage AL; Unterbrechungen < 62 Tagen zu einem Geschäftsfall 
zusammengerechnet. 
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Nur SC: 

Burgenland 893 155 21,0% 

Kärnten 1.195 17 1,4% 

NÖ 4.247 509 13,6% 

OÖ 4.538 646 16,6% 

Salzburg 1.021 127 14,2% 

Steiermark 4.067 675 19,9% 

Tirol 1.150 304 35,9% 

Vorarlberg 824 41 5,2% 

Wien 13.237 2.022 18,0% 

 


